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GESUND

Was unterscheidet Naturkosmetik 
von konventioneller Pflege? 
Mag. pharm. Alba Steinlechner-Schellander (autorisierte Gutachterin von kosmetischen Mitteln, 
Erstellung von Sicherheitsbewertungen) beschäftigt sich schon seit 30 Jahren mit der „Kraft“ der 
natürlichen Heilpfl anzen, Harze, Mineralien und Metallen. Nun fand die offi zielle Eröffnung der 
Manufaktur „MANDORLA“ in Thörl-Maglern statt. 

Wer sich  näher mit 
dem Thema aus-
einandersetzt, hat 

vielleich t sch on Ahnung, 
was heute in konventionel-
len Produkten zum Einsatz 
kommt. Bei vielen Inhalts-
stoff en,  weiß man nich t, dass 
sie ch emisch en Ursprungs 
sind oder aus Tierabfällen ge-
wonnen werden. Vieles da-
von würden wir uns nich t ins 
Gesich t sch mieren wollen! 

Natürliche Pfl ege
Deswegen ist es wirklich  rat-
sam, bei Kosmetikproduk-
ten darauf zu ach ten, gute, 
natürlich e Pfl ege zu kaufen.
„Die Produkte der manufak-
tur Mandorla kann ich  mit 
bestem Wissen und Gewis-
sen weiterempfehlen“, so ei-
ne Kundin. Die natürlich en 
Pfl egestoff e, der manufaktur 
MANDORLA versorgen Ih-

re Haut nach haltig mit allem, 
was sie brauch t, um frisch  
und gesch meidig zu bleiben.

INCI
INCI steht für "International 
Nomenclature Cosmetic In-
gredients". Seit 1997 sind alle 
Hersteller verpfl ich tet die In-
haltstoff e in der "INCI-Spra-
ch e" auf den Verpack ungen 
zu deklarieren. Erdölpro-
dukte, hormonell wirksame 
Substanzen oder Chemika-
lien kommen in vielen Pfl e-
geprodukten vor. Wer sich er 
sein will, keine potentiell 
krebserregenden oder aller-
gieauslösenden Stoff e in der 
Kosmetik zu haben, sollte 
auf Naturkosmetik setzen. 

Neue Linie
Pfl egeöle, Seifen, Duft - und 
Körpersprays sowie die Ge-
sich tspfl egeserien Apfelblüte, 

Aloe Vera und Jojoba werden 
sorgfältig produziert. Mag. 
Steinlech ner-Sch ellander ist 
sich  ihrer Verantwortung ge-
genüber Mensch  und Natur 
bewusst: „Wir verwenden 
aussch ließlich  kontrolliert bio-
logisch e Rohstoff e und ernten 
unsere Wildkräuter auf den 
Gailtaler Almwiesen“. 

Eröffnung
Am Freitag, den 30.9. fand der 
Tag der off enen Gesch äft stür 
statt . Zahlreich e Besuch er 
statt eten der Produktions-
stätt e einen Besuch  ab und 
staunten über das vielfältige 
Angebot sowie über die an-
genehme Atmosphäre in den 
Räumen. Auch  die beiden 
Vorträge waren gut besuch t. 
"Wir freuen uns über die 
sch öne Natur in unserer Um-
gebung und wollen mit unse-
rem Standort am Dreilände-

reck  diese vielfältige Region 
beleben", erzählt Mag. Stein-
lech ner-Sch ellander. 

Online Shop
Besuch en Sie die einzigar-
tige Manufaktur in Thörl-
Maglern oder sch mökern 
und bestellen Sie bequem 
online auf www.mandorla.
at. Das Team rund um Mag. 
Steinlechner-Schellander 
freut sich  über Ihren Besuch .

MANUFAKTUR MANDORLA

Diese Manufaktur arbeitet mit der Kraft der Natur! Das Team von MANDORLA 
freut sich über Ihren Besuch.

Mandorla:
Maglern 60 
9602 Thörl-Maglern 
Tel.: 04255/39 327
www.mandorla.at
manufaktur@mandorla.at 
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Wie erkenne ich bedenkliche Inhaltsstoffe in 
der Kosmetik? 
– An der Kennzeichnung (INCI)

Parabene: allergene Hormonwirkung Endungen: 
"-paraben".

Mineralöle: Rückstände aus der Erdölgewinnung; Mineral 
Oil, Petrolatum, Paraffi num liquidum, Paraffi num solidum, 
Ceresin und Vaseline.

Silikone: stört Hautatmung, auf Endungen: "-cone" und 
"-xane" achten.

Tallowate: Rohstoffe aus Tierabfällen

Aluminium/Aluminimsalze: stören Wasserhaushalt, Alumi-
nium Stearate, Aluminium Chlorophydrate 

Gelebte Rau(ch)nächte 
Erlebnisvortrag mit der Räucherexpertin Annemarie Herzog 
in der Geschenkestube „Glück auf“ in Bad Bleiberg.

Sehnsuch t nach  Ruhe 
und Geborgenheit. Wie 
können die Rauhnäch -

te heute erlebt werden und 
welch e Rolle spielt dabei das 
Räuch ern? Alle diese Fragen 
werden bei einem ganz be-
sonderen Vortrag am 24. Ok-
tober 2016, um 18 Uhr in der 
Gesch enkestube „Glück  auf“ 
in Bad Bleiberg beantwortet.

Alte Rezepturen
„Mit dem von mir selbst 
hergestellten Räuch erwerk 
nach  alten Rezepturen und 
Tipps zur einfach en Anwen-
dung, werde ich  bei Frau 
Kornelia Keusch nig in der 
Gesch enkestube mein neu-
estes Buch  „Gelebte Rau(ch )
näch te präsentieren“, freut 
sich  Annemarie Herzog. 

Buch mit 
Räucherkalender
Es ist das 5. Buch  der Räu-
ch erexpertin, Dozentin, Ko-
lumnistin und Buch autorin 
Annemarie Herzog. Diese 
hat sich  nich t nur in Kärnten, 
sondern weit über die Gren-
zen unseres Landes hinaus 
einen Namen gemach t. Ih-
re Büch er sind sehr begehrt 
und in vielen Häusern sind 
sie in Verwendung: „Die 
Räuch erin“, „Die Räuch er-

apotheke für den Körper“, 
Die Räuch erapotheke für die 
Seele“, „Spiriträuch erungen 
für den Geist“ und nun bald 
auch  das neueste Buch  „Ge-
lebte Rau(ch )näch te. „Pas-
send zu diesem Buch  gibt es 
einen wundersch önen Rau-
hnach tskalender, gefüllt mit 
von mir selbst hergestelltem 
Räuch erwerk“, so Annema-
rie. Ein einzigartiger Erleb-
nisvortrag, so einzigartig, 
wie die Rau(ch )nach t selbst. 
Bitt e rasch  anmelden, es 

gibt nur begrenzte Sitzplät-
ze. Anmeldung unter: 
Tel.: 04244/31 306 oder 
bleiberg.tourismus@aon.at 
Info: www.malusa.at oder 
annemarie.herzog@ch ello.at

Annemarie Herzog

Der Rauhnachtkalender ist 
gefüllt mit selbst hergestell-
tem Räucherwerk

D
g
te

Annemarie Herzog präsentiert ihr 
neues, nützliches Buch in der Ge-
schenke Stube in Bad Bleiberg
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9611 Nötsch 15 | www.hotelmarko.at 

Infos und Termine unter Tel.: 04256/2142 

Power PlatePower Plate

 Aktion  Aktion 

im Oktoberim Oktober

 – 50 %  
als Mitglied - 70 %

Trainings-Technik 

aus der Raumfahrt  
+ über 20 Jahre Erfahrung 

NEU bei uns:
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